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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Kriſelt es
Man iſt nur zu oft in der Gegenwart verſucht des tief

ſinnigen Ausſpruches des verfloſſenen Abgeordneten Sabor zu
gedenken Etwas geht vor man weiß unr nicht was Kurz
vor Jahresſchluß haben wiederholt Sitzungen des Staats
miniſteriums ſtattgefunden die länger als fünf Stunden
dauerten Der Kaiſer empfing den Reichskanzler den Staatsſekretär des Auswärtigen Amnts den Finanzminiſter den

Miniſterpräſidenten Ein auf Schrauben geſtelltes Dementi
der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung war eher geeiguet
den Glauben an eine Kriſis zu beſtärken als zu zerſtreuen
Jetzt hat abermals am Dienstag ein Miniſterrath ſtatt
efunden der länger als fünf Stunden währte und abermalshat der Kaiſer an demſelben Tage den Reichskanzler und den

Staatsſekretär v Marſchall und am folgenden Vormittag nach
einem Vortrage des Geheimen Kabinetsraths v Lucanus den
Miniſterpräſidenten Grafen Eulenburg eipfangen Wenn der
Oeffentlichkeit über den Anlaß zu ſolchen Vorgängen keinerlei
Aufklärung gewährt wird ſo iſt es begreiflich daß man ſich in
Muthmaßungen ergeht und angeſichts der Zerfahrenheit die
in den oberen Regionen ſichtlich r kann ſich niemand
beſchweren wenn in der That die Meinung um ſich greift
daß es ſich um eine ernſte Kriſis handle

Graf Eulenburg hat ſeine Verfügung im Reichsanzeiger
veröffentlicht und den Regierungspräſidenten und Landräthen
die Beobachtung des Erlaſſes vom 4 Januar 1882 eingeſchärft
Spät kommt Jhr doch Jhr kommt Aber Papier iſt ge
duldig ſagt mancher Laudrath und er fährt in dem Kampfe
gegen die Handelspolitik des Grafen Caprivi fort Schon in
dieſen Tagen hat ein Landrath ſich erlaubt einen Wander
redner des Bundes der Landwirthe in öffentlicher Verſamm
lung einzuführen und einer Pauke gegen die Reichspolitik bei
zuwohnen Es kam ihm nicht in den Sinn nach der Vor
ſchrift des Erlaſſes gegen dieſe Verunglimpfung der Reichs
politik perſönlich in die Schranken zu treten Aus einem
andern Kreiſe wird gemeldet daß bei den Wahlen die Parteien
lahm gelegt waren gegenüber dem Bunde der Landwirthe weil
auf Veranlaſſung des Landrathes alle öffentlichen Lokale alle
Säle von Wirthen den Gegnern des Bundes verweigert wur
den Wenn ſich ſolche Dinge zutragen ohne daß die Regierung
einſchreitet ſo muß naturgemäß bei einer großen Maſſe von
Wählern die Anſchauung entſtehen daß der Bund der Land
wirthe auf nachdrücklichen Schutz in ben höchſten Kreiſen zu
rechnen habe und nur die Anſichten leitender Staatsmänner
wiedergebe die durch ihr Amt verhindert werden offen gegen
den Grafen Caprivi aufzutreten Es geht das Gerücht daß

Vor hundert Jahren
Von Arnold Wellmer

II

Der berliner Hof 1793 zu dem Prinzeſſin Luiſe als ſtrah
lender Weihnachtsengel kommt

Eigentlich hatte Berlin damals ein halb Dutzend beſondere
Die die ſich gewöhnlich recht ſcharf von einander ſchieden

a iſt zunächſt der traurige Hof der 78 Jahre alten Königin
Eliſabeth Chriſtine der Wittwe des Großen Friedrich Die
arme Königin iſt nie geliebt worden am wenigſten von ihrem
grauſamen Gatten der es ihr nie vergeben konnte daß er die
ungraziöſe Prinzeſſin von BraunſchweigBevern heirathen
mußte auf Kommando ſeines Vaters des ſtrengen und
ſtarren Soldatenkönigs Friedrich Wilhelm s der da am
4 Februar 1732 an ſeinen er en den Gefangenen
von Küſtrin geſchrieben hat Jhr wißt mein lieber Sohn
Fritz daß wenn Meine Kinder gehorſam ſind Jch ſie ſehr
lieb habe daß Jch auf nichts gedacht als auf Euer Wohl
ſein und Euch zu etabliren ſowohl bei der Armee als mit
einer ordentlichen Schwiegertochter und Euch ſuchen bei Meinem

Leben noch zu verheirathen Jhr könnt wohl perſuadirt ſein
daß Jch habe die Prinzeſſinnen des Landes durch Andere ſo
viel als möglich iſt examiniren laſſen was ſie für Conduite
und Education da ſich dann die Prinzeſſin die älteſte von
Bevern gefunden die da wohl aufgezogen iſt modeste und
eingezogen ſo müſſen die Frauen ſein Sie iſt ein gottes
fürchtiges Menſch und dieſes iſt alles und comportable ſo
wohl mit Euch ols mit den Schwiegereltern

Der junge Fritz aber wünſcht für ſich dem Olympier eine
Olympierin die lieber zu frei als zu tugendhaft ſein ſoll
und ſo iſt die unglücklichſte aller Fürſtenehen fertig König
Friedrich II trennte ſich völlig von ſeiner Gemahlin und ſah
ſie nur bei öffentlichen Feſten ohne ein Wort mit ihr zuſprechen Er naunte ſie gern die Stumme lobte aber r
gutes e Doch ſah er ſtrenge darauf daß von andern

ne et Chriſtine ſtets die regierende Königin reſpektirt

Erſt in ſeinem Teſtament wird der große Friedrich der
armen ungeliebten Königin Eliſabeth Chriſtine gerecht Er
ſetzt ihr der edlen Wohlthäterin der Armen außer ihrem
Wittwengehalt von 40,000 Thalern noch eine Jahresrente von
410 000 Thalern aus denn ſie hat während meiner ganzen
Regierung mir nicht die mindeſte Veranlaſſung zum Miß
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tiefe Meinungsverſchiedenheiten wenn nicht beſtehen ſo doch
beſtanden haben ſowohl zwiſchen dem Reichskanzler und dem
Finanzminiſter Miquel als zwiſchen dem Grafen Caprivi und
dem Grafen Eulenburg Soviel ſcheint gewiß daß heute
Graf Caprivi bereits lebhaft beklagt das preußiſche Miniſter
präſidium abgegeben zu haben denn gerade aus der Trennung
beider Aemter ergiebt ſich eine Menge von Friktionen die
ſchwer zu beſeitigen ſind ſelbſt wenn die maßgebenden Per
ſönlichkeiten beſſer zu einander ſtimmen als es gegen
wärtig der Fall iſt Während aber auf der einen
Seite die Anſicht vorherrſcht Graf Caprivi werde
das Miniſterpräſidium wieder übernehmen ſind andere
der Meinung eher werde Graf Enlenburg neben dem
Miniſterpräſidium auch das Reichskanzleramt antreten Jmmerhin
iſt es nicht unintereſſanut zu hören wie man auch in hohen
amtlichen Kreiſen heute ſpricht Man iſt dort der Meinung
daß eine Kriſis allerdings jeden Augenblick ausbrechen könne
aber man wagt nicht entfernt zu prophezeien welchen Ausgang
ſie nehmen werde Daß der Miniſterpräſident mit dem Reichs
kanzler nicht vollkommen harmonirt darüber herrſcht kaum ein
Zweifel Auch daß er mit dem Finanzminiſter Miquel nicht
völlig einer Meinung iſt wird behauptet Aber zugleich ver
ſichert man daß auch zwiſchen dem Grafen Eulenburg und
Herrn Migquel alles eher als rückhaltloſes Vertrauen herrſche
Jetzt handelt es ſich um den Handelsvertrag mit Rußland auf
der einen und die Steuerpläne auf der andern Seite unter
Umſtänden um einen durchgreifenden Kampf gegen die Krenz
zeitungspartei vielleicht um eine nicht ſowohl perſönliche als
vielmehr politiſche Kriſis Und da ſollte man zweifeln daß in
fünfſtündigen wiederholten Miniſterverhandlungen und in zahl
reichen Konferenzen des Kaiſers mit ſeinen oberſten Rathgebern
etwa nur über Landwirthſchaftskammern und über die Be
rufung in Strafſachen geſprochen werde Davon kann im
Ernſte nicht die Rede ſein Jndeſſen iſt auch ſchwer zu glauben
daß man ſchon in den nächſten Tagen volle Aufklärung über
die Dinge erhalten werde die ſich gegenwärtig hinter den Ku
liſſen abſpielen Das Ergebniß dieſer Berathungen wird man
allerdings bald ſpüren denn der Handelsvertrag mit Rußland
kommt vielleicht noch in dieſem Monat an den Reichstag
Dabei wird die Regierung unzweideutig Stellung zu der
äußerſten Rechten zu nehmen haben und nach der Slimrpng
die an Le erſ Dr en e Yrgen Vierzeitung herrſcht kann man darauf gefaßt ſein daß es an
Leiſtungen in der ſchärferen Tonart nicht fehlen wird Ob
aber wenn jetzt zwiſchen der Regierung des Reiches und der
des preußiſchen Staates ein Gottesfriede geſchloſſen ſein ſollte
dieſer Friede von lauger Dauer ſein werde das mag die Zu
kunft lehren Wir glauben es nicht

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 3 Jan Heute vormittag börte der Kaiſer von
9 Uhr ab den Vortrag des Chefs des Geheimen Civilkabinets
Dr v Lucanus und empfing daran anſchließend den Präſi

vergnügen gegeben und ihre unerſchütterliche Tugend verdient
Ehrfurcht und Liebe

Auch iſt Eliſabeth Chriſtine durchaus keine beſchränkte Frau
denn ſie hat ſich in ihrer Einſamkeit gern wiſſenſchaftlich be
ſchäftigt und Gellert s Geiſtliche Lieder in s Franzöſiſche
überſetzt und ſelber einige Erbauungsbücher geſchrieben ſo
Betrachtungen beim Jahreswechſel wie die Vorſehnng für

die Sterblichen ſorgt Betrachtungen über den Zuſtand
der öffentlichen Angelegenheiten im Jahre 1778 allen Furcht
ſamen gewidmet u a

Glücklos iſt auch die Ehe des Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich die in dem großen ſtolzen Palais der heutigen
Univerſität gegenüber dem Opernhanſe völlig von einander ge
trennt leben Prinz Heinrich der Bruder und berühmte Feld
herr des großen Friedrich iſt 1793 ſiebennndſechzigjährig häßlich
an Leib und Seele Freigeiſt ſittenlos und ein Bewunderer
der franzöſiſchen Revolution geſtorben Jm Dezember 1788
iſt er nach Verſailles gegangen um dort ſein Leben zu be
ſchließen Aber ein beißendes Pamphlet des Grafen Mira
beau über das laſterhafte Privatleben des Prinzen in Berlin
und Rheiusberg treibt ihn ſchon nach drei Monaten in die
Heimath zurück

Seine Gemahlin die Prinzeſſin a ine als Tochter des
Prinzen Maximilian von Heſſen Kaſſel 1726 geboren war in
ihrer Jugend engelhaft ſchön und liebenswürdig und nie iſt
ein Flecken auf ihre Tugend und ihren reinen Namen ge
fallen Man nannte ſie am Hofe nur Ina belle fée
La divina incomparable Dieſe unvergleichliche be
zaubernde Prinzeſſin wurde das Opfer einer fürſtlichen Kon
venienzehe Der Prinz haßte ſeine holde Gemahlin weil ſie
ihn verachtete Sie beſuchten nie daſſelbe Hoffeſt um ſich
nicht zu ſehen

Prinz und Prinzeſſin Ferdinand halten im Winter in ihrem
Palais am Wilhelmsplatz dem heutigen Palais des Prinzen
Friedrich Leopold im Sommer in dem Luſtſchloß Bellevue
im er rer Hof das vor wenigen Jahren noch eine be
ſcheidene Meierei war und heute ganz verlaſſen daſteht

Prinz Au uſt Ferdinand der jüngſte und unbedeutendſte von
des großen Friedrich Brüdern iſt 63 Jahre alt und in Berlin
nur als ſparſamer Haushalter und als Mann ſeiner Frau
bekannt Die Prinzeſſin Ferdinand iſt die Tochter des Mark
grafen Friedrich Wilhelm von Brandenburg Schwedt und
iſts viel bedeutender als ihr Gemahl Sie war in ihrer
ugend ſchön und liebenswürdig und wurde viel geliebt

Ihrem italieniſchen r te ie ößte ſie eine ſo verzehrendeLeidenſchaft ein daß er ſich als Eremit am Fuße des Veſuv

denten des Staatsminiſteriums und Miniſter d
Grafen zu Eulenburg

Bei der geſtrigen größern Tafel für die kommandirenden Ge
neräle ſaßen der Kaiſer und die Kaiſerin ſich gegenüber Zur
Rechten der Kaiſerin ſaß Prinz Heinrich von Preußen zur Linken
Prinz Friedrich von Hohenzollern kommandirender General des
3 Armeecorps Zur Rechten des Kaiſers hatte der kommandirende
General des 8 Armeecorps Generaloberſt Freiherr v Los zur
Linken der kommandirende General des 9 Armeecorps Graf
v Walderſee ſeinen Platz

Die Konverſation welche der Kaiſer mit den VBot
ſchaftern bei der Beglückwünſchung am Neujahrstage führte ge
ſchah in franzöſiſcher Sprache nur bei dem großbritanni
ſchen Botſchafter wurde eine Ausnahme gemacht indem ſich der
Kaiſer mit Sir Ed Malet engliſch unterhielt

Zur Lage
Berlin 3 Jan Von Kampfesluſt iſt in der konſer

vativen Partei nichts zu ſpüren Jm Gegentheil Die Partei
leitung fürchtet nichts mehr als Uneinigkeit im eigenen Lager
Die Konſ Korreſp die über offiziöfe Verleumdungen
jammert und zur Widerlegung derſelben nach dem Satze
Vorſicht iſt der beſte Theil der Tapferkeit alle anderen kon

ſervativen Organe ſogar das Stöcker ſche Volk, desavouirt
macht die Parteigenoſſen darauf aufmerkſam daß heute mehr
als je die vollſte Einigkeit der Partei noth thut und legt
gleichzeitig den konſervativen Vereinen in der Provinz nahe
Kundgebungen zu veranſtalten in denen der konſervativen
Reichstagsfraktion für ihre Haltung bei der Berathung der

kleinen Handelsverträge das Vertrauen die Zuſtimmung und
der Dank der Partei im Lande zum Ausdruck gebracht werden
ſoll Die Ermahnung ſich bei dieſer Gelegenheit jeglicher
Provokationen oder erregten Aeußerungen zu enthalten, iſt
natürlich auch nur ein Ausfluß der Vorſicht man kann doch
im Ernſt den Parteigenoſſen im Lande nicht zumuthen daß
ſie weniger provokatoriſch oder weniger erregt werden ſollen
als das die Herren Agrarier im Reichstage ſelbſt gethan haben
Als die Seſſion begann waren die Herren v Ploetz u Gen
der ſtolzeſten Hoffnungen voll und wenn in Privatgeſprächen
die Möglichkeit einer Auflöſung des Reichstages berührt
wurde geberdeten ſie ſich als ob eine nochmalige Neuwahl nur

Sprungbrett für die Agrarier ſein würde Seit ihrerein

W F e V ehe v tRumänien und dem Erlaß des Grafen Enlenburg an die Re
gierungspräſidenten haben die Herren angefaugen Waſſer in
ihren Wein zu thun Wenn Graf Eulenburg will tanzen die
Landräthe die beſten Elemente der Buregukratie nach der

Kreuz Ztg nach ſeiner Pfeife und nicht mehr nach der
jenigen des Bundes der Landwirthe und aus der im Bureau
des Bundes ausgearbeiteten Denkſchrift über die Nothwendig
keit einer Zeitungsgründung hat wer das ſonſt nicht wußte
erfahren daß die konſervative Provinzialpreſſe im Lande von
dem Augenblicke an dem Uutergange geweiht iſt wo die Be
hörden dem Verleger die üblichen Druckaufträge entziehen
oder die Weiterbewilligung derſelben an die Bedingung
eines regierungsfreundlichen Verhaltens knüpfen Neu
wahlen ohne die Unterſtützung der Landräthe und

niederließ Dort fand ihn die Gräfin Rietz Lichtenau geb
Enke 1798 und zeigte ſpäter in Berlin gern einen franzö
ſiſchen Brief von ihm in dem es heißt Jch bitte Sie
Madame demüthigſt und inſtändigſt bei der Frau Prinzeſſin
Ferdinand meiner zu gedenken und ihr zu ſagen daß ich
um die Thorheiten meiner Jugend zu büßen mir ſeit füuf
Jahren ein Aſyl erworben habe welches zu nahe am Höllen
ſchlunde liegt ſo daß der Schrecken vor demſelben mich ihn
meiden läßt und ich alſo in dem feſten Glanben lebe die
Angebetete meines Herzens eines Tages in den glücklichen
Wohnungen eines ewigen Ruhmes wiederzuſehen

Ein junger däniſcher Diplomat v Hennings der 1772 und
73 in Berlin lebte ſchreibt in ſeinen Memoiren Prinz
Ferdinand zeichnet ſich weder durch ſein Aeußeres noch durch
ſeinen Geiſt aus er iſt Großmeiſter des Johanniter Ordens
und ſammelt Schätze für ſeine Kinder mit welchen
ſeine Gemahlin ihn beſchenkt und denen Friedrich der Große

Ehrennamen der abſcheulichen Race Schmettau bei
egt

Der ſchöne Oberſt Graf Friedrich Schmettan nebeubei
ein paſſionirter Spieler trägt in ganz Berlin den Spitz
namen Minna von Barnhelm oder Sodatenglück

Die Kinder der Prinzeſſin Ferdinand haben von der Mutter
die Schönheit den Geiſt und das heiße Blut geerbt Die Prin
zeſſin Luiſe wurde Fürſtin Anton Radziwill und Mutter der
liebreizenden Prinzeſſin Eliſe welche Prinz Wilhelm der zweite
Sohn der Königin Luiſe ſpäter ſo glücklich und dann ſo
unglücklich lieben ſollte weil ſie dem preußiſchen Thronerben
nicht ebenbürtig war Der wildgenigle ſchöne geiſtvolle
Prinz Louis Ferdinand erwarb ſich durch ſein ungebundenes
Leben ſeine Schulden ſeine vielen Liebesabenteuer und ſeine
kecke Ritterlichkeit in Berlin den Beinamen der preußiſche
Aleibiades bis ſein Heldentod bei Saalfeld mit ſeinem
wüſten Leben verſöhnte Faſt gleichzeitig ſtarb der tapfere
General Graf Schmettau an ſeinen bei Auerſtädt erhaltenen
Wunden Der jüngſte Sohn der Prinzeſſin Ferdinand
Prinz Auguſt machte ſich bekannt als Prinz Don Juan
durch ſeine Ligiſon mit der ſchönſten Frau ihrer Zeit der Ma
dame Recamier die ihm ſeine r Gefangenſchaft indem Schloſſe der Mad de Stasl zu Coppet am Genfer See

verſüßte durch ſeine morganatiſchen Ehen mit der Frau
von Prillwitz und der Gräfin Waldenburg und durch W
Liebſchaften durch ſeinen vom ſparſamen Vater und vom
Prinzen Heinrich ererbten Reichthum und durch ſeine herp
lichen Blumen in den Glashänſern von Schloß Bellevue

An der galanten Prinzeſſin Ferdinand wurde ihre Gutherzig
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Bendarmen ohne die Mitwirkung der amtlichen Kreis
Slätter Neuwahlen unter der Flagge der Feindſchaft gegen
die Regierungspolitik würden ſonderbare Ergebniſſe zu Tage
fördern Zum Glück für die TivoliKonſervativen fürchtet die
Regierung die Wahlprobe ebenſo ſehr wie die Agrarier ſelbſt
Sie wird ſich nur im äußerſten Nothfalle zu dem Sprunge ins
Dunkle entſchließen und deshalb wird zunächſt der Verſuch ge
macht die der Konſervativen zu dem Handels
vertrage mit Rußland durch ſog Kompenſationen zu erkaufen
Wenn es gelänge auch nur einen Theil der Konſervativen
durch die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes bei der Ausfuhr
von Getreide und durch den Verzicht auf die Staffeltarife für
das Getreide des Oſtens geſügig zu machen iſt der ruſſiſche
Vertrag auch in dieſem Reichstage geſichert Daß die Land
wirthe im Oſten die ſeit einem Jahrzehnt die Anſhebung des
Jdentitätsnachweiſes verlangt haben jetzt aus reiner Liebe zu
ihren Standesgenoſſen im Weſten und Süden auf die Durch
führung dieſer Forderung verzichten ſollten wird man erſt
glauben wenn die Probe gemacht iſt Daß durch die Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes der Getreidehandel der Oſtſee
plätze den die geprieſene Schutzzollpolitik nahezu vernichtet hat
wieder belebt würde mag für die Agrarier allerdings nicht
ins Gewicht fallen aber ſie werden doch nicht überſehen daß
die Hebung der Ausfuhr des deutſchen Getreides ihnen ſelbſt

ugute kommt während der Differentialzoll gegen Rußland dieHoffnungen welche die Agrarier an dieſe irrationelle Maß

regel knüpften in keiner Weiſe erfüllt hat Die vollſtändige
Einigkeit der Konſervativen dürfte alſo auf eine gefährliche
Probe geſtellt werden

Fürſt Bismarck und Graf Arnim
g Berlin 3 Jan Die meiſten hieſigen Blätter bringen

heute den Wortlaut des vom Grafen Arnim Schla
enthin an den Fürſten Bismarck gerichteten in unſererfentigen Morgenanusgabe bereits erwähnten Briefes Von

dieſem Briefe ſcheinen zwei Faſſungen vorzuliegen Jn
der einen iſt ein ſehr beachtenswerther Paſſus entweder von
dem Einſender ſelbſt oder von den Redaktionen nnterdrückt
worden Den vollſtändigen Wortlaut des Arnim ſchen Briefes
finden wir in der Norddeutſchen und Voſſiſchen dagegen
in andern Blättern wie z B in der Poſt und in der
Nationalzeitung nicht Hinter dem Satze Der unaus

bleibliche Erfolg dieſer Verhandlungen an zwei Stellen war
eine heilloſe Konfuſion die die franzöſiſchen Diplomaten ſich
ſehr geſchickt zu Nutze gemacht haben heißt es dann weiter

Ew Düurchlaucht ſind hente über dieſen Zuſammenhang der
Dinge über den bei anderer Gelegenheit noch Erörterungen
ſtattfinden werden orientirt und wiſſen ganz genau daß ſoweit
überhaupt ein Schaden entſtand Sie allein dafür verantwort
lich waren Dieſer Satz fehlt in den meiſten Abend
blättern er fällt beſonders durch die Wendung auf über
den bei anderer Gelegenheit noch Erörterungen ſtatt
finden werden Welche andere Gelegenheit kann da Graf
ArnimSchlagenthin im Sinne haben Wir vermunuthen die
Familie Arnim ſpreche hierbei die Abſicht aus den Prozeß
Arnim wieder aufnehmen zu laſſen

Kolonialpolitifches

Köluiſ Zeitung wi li ßu Wexehl herahelhzinger Vixd gus Herlin Zemeidet daß

Linie gemiethete Dampfer Admiral am 7 d M mit 120
Mann MarineJnfanterie nach Kamerun abgeht Ebenſo gehe

keit gerühmt da ſie nicht nur eine Wohlthäterin der Armen
Bexlins war ſie ſandte an kalten Wintertagen auch der
Schildwache vor ihrem Palais gern eine warme Bier
ſuppe Wir erfahren leider nicht wo und wie die Schild
wache dieſe köſtliche Bierſuppe anno 1793 auslöffeln durfte
ohne mit der militäriſchen Disciplin auf Poſten in Konflikt
zu kommen

Da ſind 1793 in Berlin vor allem die knrioſen Höfe des
regierenden König sFriedrich Wilhelm s II im berliner Schloſſe
und im Marmorpalais zu Potsdam und der regierenden
Königin in Monbijou und in Schönhauſen die den reinen
Kinderaugen der holden Kronprinzeſſin Luiſe gar wunderbar
und oft ſchier entſetzlich vorkommen müſſen

König Friedrich Wilhelm II etwas zweideutig in Berlin
der vielgeliebte genannt iſt ein großer dicker einſt ſchöner

Mann aber bei ſeinen 49 Jahren eine morſche Ruine
die jeden Tag zuſammenbrechen kann Er hat das beſte

aber auch das ſchwächſte Herz von der Welt ein
Spielball in jedes hübſchen frivolen Weibes Hand Sein
anzes Leben iſt eine einzige Debauche, wie der
ieblingsausdruck jener franzöſiſchliederlichen Tage iſt Seine

gefährlichſte und frechſte Sultanin iſt eines potsdamer Trom
peters Tochter Minchen Enke angeblich mit des Königs
Kammerdiener Rietz verheirathet und dann gar vom Könige

r hoffähigen Gräfin Lichtenau gemacht Jn ihrem prächtigen
algis Unter den Linden ſpäter als Wohnung des Prinzen

von Oranien des Schwagers König Friedrich Wilhelm s III
das Niederländiſche Palgis genannt giebt die allmächtige
avoritin dem Könige und dem Hofe glänzende Feſte

und der ſchwache König zwingt ſeine Gemahlin ſeine Söhne
und Töchter und Schwiegertöchter dieſen Zauberfeſten einer
EnkeRietzLichtenau beizuwohnen und ihr Angenehmes zu
ſagen Er zwingt ſeine indolente Gemahlin Luiſe von
HeſſenDarmſtadt die kleine Tochter der großen Landgräfin,
ieſer Mamſell Enuke ihr Porträt zu ſchenken als Dank für

die liebevolle Pflege welche die Gräfin Lichtenau dem Könige
widmet Der König zwingt ſeine Gemahlin zu ſolchen
Demüthigungen indem er ſonſt ihre unſterblichen Schulden
nicht bezahlt Die arme Königin hat das Malheur ſtets in
Geldnoth zu ſein ſonſt weiß die Geſchichte ſpottwenig von
ihr Die gute Königin ſcheint auch nie mitgefühlt zu haben
wie oft dieſe EnkeRietz Lichtenan ihrem Sohne dem Kron
prinzen die Röthe ohnmächtigen Zornes und ihrer holden
Schwiegertochter der Kronprinzeſſin Luiſe die Röthe der
Scham ins Geſicht getrieben hat

Dieſe armſelige Königin hat ſogar zweimal für blankes
Gold ihre Zuſtimmung gegeben daß ihr rechtmäßiger Gatte
der König ſich durch einen feilen r ihre Hofdame
Zulie von Voß als zweite und die Gräfin Dönhoff als dritte
Gemahlin antrauen ließ weil er die Liebe dieſer Schön
heiten nicht anders zu gewinnen wußte
Das ſind die durch und durch faulen berliner Höfe anno

1793 in die unſere Kronprinzeſſin Luiſe als ſtrahlender
reinigender Weihnachtsengel tritt Sogar der armſelige
P König vergißt über ihre Holdſeligkeit und Unſchuld

e dämoniſche Macht ſeiner unfanberen Favoritin und hält ſie
jern von den weihnachtlichen Hochzeitsfeſten

der Hanptmann Morgen nach Kamernn ab um die An
werbung einheimiſcher Truppen zu organiſiren Lant einerNachricht der liverpooler Firma John Holt u Co von ihrem
kameruner Agenten iſt die Ruhe wieder hergeſtellt Holt s
Faktorei wurde nebſt mehreren anderen von den ere
Polizeitruppen beſetzt aber mit dem Beiſtande der deutſchen
Marinetruppen zurückerobert Zur Zeit der Abſendung der
Depeſche war der Handelsverkehr auf dem Kamernnfluß wieder
im Gange Es kann nicht ausbleiben daß die Vorgänge
in Kamernn und anderes demnächſt im Reichstage zur
Sprache gebracht werden Ob die geſammte Leitung und
Organiſation unſeres Kolonialweſens geſchickt glücklich und
erfolgreich vorgeht muß ſo meint die Nat Lib Korr nach
ſo manchen Erſcheinnngen der neueſten Zeit bezweifelt werden
Es wird darüber im Reichstag zu gründlichen Erörterungen
kommen

Das Centrum und die Reichsſteuer Projekte
Jn der Centrumspartei ſcheinen die Auffaſſungen über die

Steuerreform noch immer weit auseinander zu gehen Die
bonner radikal ultramontane Deutſche Reichsztg be
hanptet die Mehrheit des Centrums werde für die Steuer
vorlagen des Finanzminiſters Miquel ſtimmen Dagegen be
merkt im Auſchluß an die Germania das ultramontane
Hauptorgan die Köln VolksZtg folgendes

Von den Migquel ſchen Vorlagen ſind die Weinſteuer die
Täbakfabrikatſteuer die Quittungs und die Frachtbriefſteuer
nicht zu den geeigneten Deckungsmitteln zu rechnen Es wäre
vielmehr eine Aufbringung des erforderlichen Betrages durch
die Matrikularumlagen einer Zuſtimmung zu dieſen Skeuern
weitans vorzuziehen Auf dem Wege der Matrikularumlagen
aufgebracht würde das durch die Militärvorlage nothwendig
gewordene Mehr an Steuern vorzugsweiſe durch Erhöhung
der Einkommenſteuer in den Einzelſtaaten heſchafft werden
und dieſe Steuer iſt die angemeſſenſte weil ſie nicht einzelne
Erwerbszweige beſonders drückend belaſtet und weil ſie infolge
d el reiſt die ſtärkern Schultern verhältnißmäßig ſtärker

elaſtet

Wir können nur wünſchen daß die Centrumsfraktion ein
müthig auf dieſen Boden tritt falls nicht im Reichstage an
dere Vorſchläge gemacht werden welchen die mit Recht gegen
die Miquel ſchen Pläne erhobenen ſchweren Bedenken nicht ent
gegenſtehen

Vom gewerblichen Fortbildungsunterricht
Die Klagen über die Schädigung des gewerblichen

Fortbildungsunterrichts durch das Verbot deſſelben
während des Hauptgottesdienſtes erſchallen immer lauter
ans gewerblichen Kreiſen Der Sonntagsunterricht iſt wie
es in einer Beſchwerdeſchrift aus Heſſen heißt nicht ein Pro
dukt jüngerer einſeitiger Beſtimmungen ſondern hat ſich mit
der Gründung der Handwerkerſchulen aus dem Bedürfniſſe des
Unterrichts heraus entwickelt während der langen Jahre ſeines
Beſtehens hat er die ſittliche Entwicklung der heranwachſenden
gewerblichen Jugend nicht benachtheiligt er iſt dieſer Ent
wickelung vielmehr förderlich geweſen Vorbedingungen für einen
günſtigen Erfolg des weſentlich zeichneriſche Fächer umfaſſenden
Unterrichts ſind eine zuſammenhängende mindeſtens drei bis
vier Stunden betragende Unterrichtszeit ein hinreichendes
Tageslicht körperliche und geiſtige Friſche der Schüler ſowie
die t chafug geeigneter gsbrkräfte Dieſe Vorbedingungen
gieht der Sönntaäg vormittag nach jeder Yichtung hin ber
leider auch nur der Sonntag vormittag deſſen Benutzung nun
durch den S 120 während des Hauptgottesdienſtes unterſagt
werden ſoll Als die eigentlichen Schädlinge eines geſunden
gut ausgebildeten zum ſchweren Wettbewerb im Leben befähigten
Handwerks haben ſich hier wieder das Centrum und die Kon
ſervativen erwieſen Die jungen Leute die man in die Kirche
zwingen will werden in Zukunft wenn ihnen die Gelegenheit
zur fachlichen Ausbildung entzogen wird ins Wirthshaus laufen
und Schaden an Tüchtigkeit und Sittlichkeit leiden Das iſt
eine Sozialpolitik Die wichtige Angelegenheit wird bei erſter
Gelegenheit im Reichstag ernſtlich zur Erörterung gebracht und
Abhilfe einer ſchweren Gefahr für den deutſchen Gewerbeſtand
geſchafft werden müſſen

Verſchiedene Mittheilungen
M Wie man uns aus Koburg ſchreibt beträgt das Ein

kommen des Herzogs Alfred von KoburgeGotba
gegen 670,000 M Auch die Schulden die Herzog Ernſthinterließ betragen nur eine Million Man nimmt in Koburg
an daß Herzog Alfred ſchließlich ganz auf ſeine engliſche Dotation
verzichten werde

Als Beiſpiel in welchem Umfange der Kaiſer ſich um
Einzelheiten der Verwaltung kümmert erzählen die Offiziöſen im
Hamb Korr das Nachſtehende Die Genehmigung einer im

Verkehrsintereſſe dringlichen Bahnverbindung an der
Oſtgrenze Preußens als Kleinbahn war von der Militär
verwaltung beanſtandet worden weil im militäriſchen Jntereſſe
der Ausbau dieſer Bahn als Glied des allgemeinen Eiſenbahn
netzes ſei Nachdem klargeſtellt war daß der Ausbau
dieſer Linie als Voll oder Nebenbahn weder vom Staate noch
von Privaten in abſehbarer Zeit zu erreichen ſein würde mithin
das vorhandene Verkehrsbedürfniß unbefriedigt bliebe wenn die
Bahn nicht als Kleinbahn gebaut werden könne hat der Kaiſerangeordnet daß im in des Verkehrs von der weilern Ver
folgung der militäriſchen Bedenken abzuſehen iſt

Am 9 Januar nimmt der Reichstag ſeine Arbeiten wieder
auf Es möge daran erinnert werden daß ſchon in den erſten
Tagen die wichtigſten Berathungen über die Steuervorlagen
ſtatkfinden und wenn auch die eigentliche Entſcheidung erſt nach
einer Kommiſſionsberathung zu erwarten iſt ſo iſt es doch uner
läßlich daß die Reichsboten von Anfang an vollzählig am
Platze ſind

Vorausſichtlich am Sonntag den 18 Fehruar wird in Berlin
der Centralausſchuß der Freiſfinnigen Volkspartei
W zu welchem nach den Beſchlüſſen des letztenarteitages auch die Vorſitzenden der einzelnen Bezirksverbände

r Es handelt ſich bei dieſer Sitzung des CentralAus
chuſſes um die definitive Konſtituirung dieſes Ausſchuſſes und

des geſchäftsführenden Ausſchuſſes ſowie um weitere Beſchluß
faſſung in betxeff der inneren Organiſation der Partei Auch
liegt dem Centralausſchuß ob über die Feſtſtellung des Partei
programms und die Abhaltung des nächſten Parteitages Beſchluß
zu faſſen Bis jetzt überwiegt die Anſicht daß der nächſte all
gemeine Parteitag dem u a die Feſtſetzung des Partei
programms obliegt etwa um Mitte September in Eiſenach
abzuhalten iſt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht in einer Beilage die
Zollermäßigungen welche Spanten in ſeinen Ver
trägen mit Norwegen der Schweiz und den Niederlanden
zugeſtanden hat und die vorläufig bis zum 31 Januar auch der
deutſchen Einfuhr zugute kommen

Jm April 1893 hat Breslau die bis dahin beſtehende Ab
gabe von 6 M per Doppelcentner ausländiſches Schmalz
mit Rückſicht auf die ärmere Bevölkerung aufgehoben Ueber
die Erſprießlichkeit ja Nothwendigkeit dieſer Maßregel, bemerkt

die Bresk Zig gab es nachdem ſie e Erwägungunterzogen worden in der Stadtverordnetenverſammlung eigent
lich keine Meinungsverſchiedenheit Nun hören wir daß ein
Miniſterialreſkript dem Beſchluſſe der ſtädtiſchen Behörden die
Genehmigung verſagt und daß die Abgabe von 6 M von heute
3 an ab wieder erhoben wird Die Gründe dieſes ſeltſamen

eſcheides ſind noch nicht bekannt

Gegenüber den auch von uns erwähnten Auslaſſungen des
Profeſſors Reule aux über ſeine Aeußerungen auf dem inter
nationalen Jngenieurkongreß in Chicago theilt die
Redaction von Stahl und Eiſen, nachdem ſie auf die verſchie
denſten Widerſprüche in den Reuleaux ſchen Bemerkungen hin
gewieſen mit daß von erſten Fachmännern des praktiſchen
Maſchinenbanes ſchon jetzt konſtalirt wird daß der Schaden
welcher Deutſchlands Anſehen aus den durch die Renleaux ſchen
Unklarheiten geradezu herausgeforderten Verdächtigungen die das
Ausland bereits genügend ausgebeutet hat erwachſen iſt jahre
langer angeſtrengter Arbeit zu ſeiner Ausbeſſerung bedürfe Jhre
letzte Aenßerung in dieſer Angelegenheit ſchließt die Redaktion
von Stahl und Eiſen mit folgenden Worten Unſere Nation
iſt thatſächlich deſſen überdrüſſig daß auf ihre Koſten nichtſach
männiſche Leute à la Reuleaux in das Ausland entſandt werden
Leute die anderen Nationen auf Koſten Deutſchlands überflüſſige
Artigkeiten ſagen Lente welche die deutſche Jnduſtrie und ihre
Arbeiter in einer ſchwerwiegende Mißdeutungen und infolge deſſen
enorme Schädigungen hervorrufenden Weiſe beurtheilen Leute
die ſich wie er in der Affäre des Mannesmannverfahrens ſo
gründlich bloßgeſtellt haben daß das allgemeine Urtheil worüber
nur noch Herr Reuleaux in beneidenswerther Naivetät im Un
klaren zu ſein ſcheint mit ſolchen Perſönlichkeiten völlig fertig
u higrnkev wird es die Staatsregierung für die Zukunft
auch ſein

Unter dem Titel Blätter für Zuckerrübenbau wird
die Deutſche Zuckerinduſtrie Geſellſchaft Berlin 8SW Puttkamer
ſtraße 44 in Verbindung mit den erſten Autoritäten auf dem
Gebiete der Zuckerrübenkultur vom Januar 1894 ab eine halb
monatliche Zeitſchrift herausgeben Dieſelbe ſoll zum Sammel
punkt aller Beſtrebungen zur Hebung des Zuckerrübenbaues und
namentlich ein praktiſcher Rathgeber für die Landwirthe werden
Um im Jntereſſe der Sache dem Blatte eine große Verbreitung
zu verſchaffen wurde der Abonnementspreis auf nur 5 M jähr
lich feſtgeſetzt Die Redaction iſt dem Redacteur der Deutſchen

Herrn Dr C Hager in Berlin übertragen
worden

Der in Verbindung mit dem Fall Grad nauer verhbaftete
Soldat Berger von dem in Zittau garniſonirenden Infanterie
Regiment Nr 102 iſt wie nach der Voſſ Ztg erſt jetzt bekannt
wird vom zittauer Militärgericht wegen Aufwiegelung von
Kameraden zu anderthalb Jahren Se Wenn verurtheilt
worden Jm Anſchluſſe hieran wurde den Mannſchaften der
ziltauer Garniſon durch Regimentsbefehl der Verkehr mit einem
dortigen Führer der Sozialdemokraten mit dem Berger mehrfach
in Beziehungen getreten war ſtrengſtens unterſagt

Marinenachrichten Nach Meldung an das Ober Kommando
der Marine iſt S M S Nixe, Kommandant Kapitän z S
Riedel am 1 Januar in Port Royal auſ Jamaika angekommen
und will am 9 d nach Havanna weitergehen Ferner will
S M S Jltis, Kommandant Korvetten Kapitän Graf
v Baudiſſin am 6 d von Shanghai nach Ningpo in See
gehen

mee

Ausland
Jtalien Nach Meldungen aus Trapani kam es am

Dienstag in einigen Gemeinden der Provinz Trapani zu
neuen Tumulten welche ſich gegen die Gemeinderäthe richteten
Die Nuheſtörungen würden indeſſen unterdrückt Jn Trapani
ſammelten ſich abends etwa 200 Perſonen vor der Mairie
ſchleuderten Steine gegen das Eingangsthor derſelben und
warfen die Fenſterſcheiben ein Als die Munizipalpoliziſten
einſchritten entflohen die Ruheſtörer Abends 11 Uhr explo
dirten zwei Petarden vor der Wagenremiſe des Palais des
Senators Dali die indeſſen nur unbedeutenden Schaden an
richteten Jn Gibellinag Provinz Trapani fanden ebenfalls
ſchwere Ausſchreitungen gegen die Munizipalität ſtatt bei
denen ein Gerichtsbeamter getödtet wurde Dem Eſereito
Jtaliano zufolge wird auf Grund der Ermächtigung des
Königs die geſammte Klaſſe der Dispoſitionsurlauber
der erſten Kategorie des Jahrganges 1869 einbernfen
Der Kriegsminiſter welcher ſchon am 24 Dezember 12,000
Mann der genannten Klaſſe aus den Armeecorpsbezirken von
Verong Neapel und Rom zum 5 d M einberufen hatte hat
ſoeben infolge eines gefaßten Beſchluſſes des Miniſterratheszum 8 d M weitere 12,000 Mann derſelben Kategorie aus
den Corpsbezirken von Bologna Ancong und Bari unter die
Waffen gerüfen welche beſtimmt ſind die Regimenter
Siciliens zu verſtärken deſſen Garniſon dadurch auf
40,000 Mann vermehrt wird

Oeſterreich Nugarn Als nach der Eröffnung des Land
tages von Jſtrien am Mittwoch der Vorſitzende den
Negierungskommiſſar vorſtellte verließen die krogatiſchen
Abgeordneten den Sagal ſo daß der Vorſitzende wegen der
n herbeigeführten Beſchlußunfähigkeit die Sitzung ſchließen
mußte

Frankreich Der Schriftſteller Cabot bei welchem den
flüchtigen Paul Réclus betreffende Schriftſtücke gefunden
wurden iſt am Mittwoch nachmittag verhaftet worden

Spauien Der in Sgaragoſſa verhaftete Auarchiſt Sal
vador Franch hat eingeſtanden daß er allein dex Urheber
des im Teatro Liceo ausgeführten Attentates ſei Der
Zuſtand Salvador s welcher ſich eine Kugel in den Unterleib
geſchoſſen hatte iſt ſehr bedenklich Aus Barcelona wird
vom 3 d gemeldet Letzte Nacht 12 Uhr wurden die zehn
Anarchiſten Codina Ripoll Berezuela Siverol Sabat Archs
Fontanals Carbonell Sogas und Fruitos ans dem hieſigen
Gefängniß auf die Feſtung Montjnich gebracht Dem Ver
nehmen nach werden dieſelben weil ſie Mitſchuldige des
Attentats Pallas ſein ſollen vor das Kriegsgericht geſtellt

Griechenland Jn der Deputirten Kam mer brachte
am Dienstag der Miniſterpräſident Trikupis das Budget
für 1894 ein Das Budget weiſt eine Neuerung inſofern auf
als es unter den Einnahmen zwei Kategorien unterſcheidet
1 Einnahmen deren Höhe nur ſchätzungsweiſe feſtgeſtellt iſt
und 2 Einnahmen deren Eingang mit Sicherheit erwartet
wird Die erſteren betragen 96,229,000 die letzteren 87,134,000
Drachmen Ein Betrag von 7 Millionen iſt im Budget auf
geführt für die Kurs Differenz der 30 Prozent der Koupons
welche dem Uebereinkommen geinäß den Gläubigern in Gold zu
zahlen ſind Die Verpflichtungen des Staates betragen mit
Einſchluß der Kurs Differenz 22,500,000 Drachmen Trikupis
erklärte das Budget ſeit unter Berückſichtigung der weniger
günſtigen Verhältniſſe aufgeſtellt worden

Braſilien Die Kommandanten der fremden Kriegsſchiffe
richteten an den Admiral Saldanha de Gama die ent
ſchiedene Aufforderung Rio de Janeiro nicht zu beſchießen

außer im Falle eines direkten Angriffes ſeitens der Beſohung



kann hier angeführt werden

Heizungsanlage verbundenen Warmwaſſerleitung

Halle und Amgegend
Halle 4 Januar

Stieuererklärungen Mit dem beutigen Tage dem
4 I beginnt die Zeit in welcher den zuſtändigen ſtener
behördlichen Stellen die ausgefüllten Steuererklärun 43
ormulare für das Jahr 1894 Beſten werden ſollen
a irrthümliche Ausfüllungen den Behörden Arbeit und den

Steuerpftichtigen Mühen und Unbequemlichkeiten bereiten ſo
wird offiziös darauf aufmerkſam gemacht daß feſtſtehende Ein
nahmen nach ihrem Betrage für das Steuerjahr ihrem Betrage
nach unbeſtinmte oder ſchwankende Einnahmen nach dem Durch
chnitte der drei der Veranlagung unmittelbar vorangegangenend zu berechnen ſind Ünter dem Jahre in letzterer Be

ehung iſt das Wirthſchaftsjahr des zu Veranlagenden zu ver
ehen ohne Rückſicht darauf ob daſſelbe mit dem Kalender oder

Steuerjahr zuſammenfällt oder nicht Ueber die nähere Be
rechnnngsart des Einkommens für die Steuererklärung giebt
übrigens der bei der erſtmaligen Einbolung der Erklärungen fürdas ded 1892/93 den Steuerpflichtigen zugeſtellte Auszug aus
den Ausfübrungsanweiſungen zum Einkommenſtenergeſetz die beſte
Auskunft Dieſer Auszug hat einige wenige ſchon vor der Ver
anlagung auf das Jahr 1893,/94 bekannt gegebene Aenderungen
erfahren welche ſich hauptſächlich auf die Berechnung von
Abzuügen erſtrecken Seitdem iſt er unverändert geblieben und
dient als der beſte Wegweiſer bei der Berathung des ſteuer
pflichtigen Einkommens Die Steuererklärungen müſſen übrigens
alls ſie von der Behörde anerkannt werden ſollen mit dem vollen
damen des Steuerpflichtigen unterzeichnet ſein Die Nachtheile

welche aus der Unterlaſſung der Einreichung der Steuererklärung
erwachſen ſind beträchtlich Schon die Nichtinnehaltung der für
die Einreichung vorgeſchriebenen Friſt bat den Verluſt der geſetz
lichen Rechismittel gegen die Einſchätzung für das betreffende
Steuerjahr zur Folge Wenn aber auf eine nochmalige Auf
r die Erfüllung nicht innerhalb vier Wochen erfolgt ſo
ſt neben der veranlagten Steuer ein Zuſchlag von 25 Proz zu

zahlen und außerdem die durch die Unterlaſſung dem Staate ent
zogene Steuer zu entrichten Die Feſtſetzung des Zuſchlages ſteht
der Regierung zu gegen welche nur die Veſchwerde an den Finanz
miniſter zuläſſig iſt

Ernennung Herr Geh Regierungsrath Prof Dr
Maercker hier iſt von dem Herrn Landwirthſchaftsminiſter für
die Wahblperiode 1893 95 zum Mitglied des Kgl LandesOeko
nomie Kollegiums ernannt worden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
9 Beiblatte dieſer Ausgabe

Der Nmban des ſtädtiſchen Hofpitals
Das ſtädtiſche Hoſpital St Cyriaci et Antonii wird

wie wir bereits mittheilien nach einem durchgreifenden Umbau
ſammt der ebenfalls reſtaurirten Kirche am nächſten Sonntag von
neuem feierlich eingeweiht

Das im Jahre 1341 gegründete Hoſpital St Cyriagci war in
ſeinen baulichen Einrichtungen ſowie der örtlichen Lage noch
wei Jahrhunderte hindurch mancherlei Wandlungen unterworfenAn ſeiner jetzigen Stelle in der Glauchaerſtraße befindet ſich

daſſelbe ſeit 1576 Später mit dem viel älteren ehemals in der
jetzigen Geiſtſtraße gelegenen Hoſpital St Antonii oder zum
heiligen Geiſt verſchmolzen ſührt es ſeitdem den Namen
St Oyriaci et Antonii

Jn dem jetzigen aus dem Jahre 1826 ſtammenden Baue waren
nur im nördlichen Flügel Hoſpitalitenzimmer bergerichtet während
der Südflügel für die Aufnahme bettlägeriger Siechen der Stadt
Halle beſtimmt war Durch den nunmehr bewirkten Umban des
Gebändes beſonders aber auch infolge Verlegung der Siechen
ſtation nach dem neu erbauten Siechenhanſe in der Beeſener
ſtraße iſt Platz für 100 Pfleglinge geſchaffen und außerdem ſind
die Wirthſchaftsräume entſprechend dem größeren Betriebe aus
reichend umgeſtaltet

Da die vorhandenen bölzernen Treppen den neueren Anſichten
über genügende Sicherheit bei Feuersgefahr zumal nach Erhöhung
der Zahl der Pfleglinge nicht mehr entſprechen ſind an den
Kopfenden des hufeiſenförmigen Gebäudes maſſive Treppenhäuſer
mit beſonderen Ausgängen vorgebaut Auch mußte eine weit
gehende Umgeſtaltung im Jnnern des vollſKändig verbauten ſüd
lichen Flügels erfolgen welcher ehedem die Siechenſtation enthielt
es geſchah dies durch Beſeitigung ſämmtlicher inneren Wände und
Einſetzung neuer und ſo wurde eine zweckmäßige Eintheilung der
RNänme ermöglicht

Ueberhaupt waren bei dem außerordentlich mangelhaften bau
lichen Zuſtande des alten Gebändes beſonders der Fundamente
der Thür und Fenſterbögen und der inneren Wände im weiteren

ortſchreiten des Baues viel umfangreichere Reparaturen erforder
lich als zu Beginn vorauszuſehen waren Als Beiſpiel wie
wenig man bei Aufführung des alten Gebändes im Jahre 1826
Bedacht darauf nahm einen in geſundheitlicher Hinſicht möglichſt
einwandfreien Bau zu ſchaffen und zugleich als Beiſpieh dafür
welchen Standpunkt die Baumeiſter jener Zeit noch einnahinen

daß zur Verfüllung der Balken
gefache theilweiſe Erde von dem benachbarten Friedbofe benutzt
worden iſt und zwar von ſolcher Beſchaffenheit daß bei dem
jetzigen Umbau zwiſchen den Balken noch zahlreiche Knochenreſte
aufgeleſen werden mußten Auch dos geſammte Holzwerk wurde
in ſehr ſchlechtem Zuſtande vorgefunden es war verfanlt und
theilweiſe mit Schwamm durchſetzt ſo daß nicht allein die Er
neuerung vieler Balken und Lagerhölzer ſondern auch ſämmtlicher
Fußböden nothwendig wurde

Nach dem nunmehr fertiggeſtellten Umbau dürfte das Gebände
zu einer ſeiner Beſtimmung gemäßen zweckdienlichen Benutzung

Anforderungen genügen
Sämmtliche Räume ſind hell und luftig in jedem Stockwerk

befinden ſich Bäder welche dank der mit der nen hergeſtellten

g nde jederzeit inheliebigen Wärmeverhältniſſen in Benutzung genommen werden
können Die Heizungsanlage iſt eine Niederdruck Dampfheizung
nach dem Syſtem Käuffer ausgeführt von Chr Salzmann in
Leipzig und zwar iſt dieſelbe ſo e daß von der
Central Heizſtelle aus nicht allein ſämmtliche Ränme des Gebäudes
et ſondern auch die Koch Spül und Waſchküche ſowie der
rockenappargt ſowohl mit dem erforderlichen Betriebsdampf wie

auch mit warmem Waſſer verſehen werden Auf jedem Flur ſind
außerdem ueben den Kaltwaſſerhähnen auch Hähne angebracht
aus welchen warmes Waſſer in beliebigen Mengen entnommen
werden kann

Die Küche iſt mit einem großen Dampf Kochherd und einem
Dampf Kaffeekocher ausgeſtattet in welchem der Kaffee für
ſämmtliche Pfleglinge bis zu 75 in kürzeſter Zeit und dabei auf
billigſtem Wege ſehr ſchmackhaft bereitet werden kann

Die in dem alten Gebände eingerichtete Heiz und Kochanlage
war nicht ohne erhebliche bauliche Schwierigkeiten auszuführen
und erforderte einen gründlichen Umban des ganzen Keller

ſie wird aber zweifellos durch die Vereinfachung des
etriebes und rationelle Ausnutzung des Dampfes ſehr ökonomiſch

arbeiten wenn auch die Anlagekoſten zum Theil infolge der noth
wendig gewordenen Beſeitigung und Durchſtemmung der alten
Bruchſteinmauerung nicht unerhebliche ſein werden

Die Ausſtattung iſt im ganzen einfach gehalten nur der Bet
ſaal hat reicheren Schmuck durch Bemalung der Decken und Wände
und durch farbig verglaſte Fenſter erhallken Auch das Reunßere
des nen in Cement verputzten Gebändes iſt durch reicheren Schmuck
der ortale durch zwei zierliche Glockenthürmchen und durch
vorgelegte Veranden entſprechend ausgeſtaltet
e

h ſein dabei aber auch in hygieniſcher Veziehung allen

Vermiſchtes
Koufektionsbeſtellungen für den kaiſerlichen Hof Jn

den meiſten Fällen gehen wie der Conſeet ſchreibt die Ve

eeennnm2

ſtellungen nicht von den Herrſchaflen ſelbſt aus ſondern die
Oberhofmeiſterin wird mit der Beſorgung der beſonderen Toilette
gegenſſlände beauftragt Der betreffende Lieferant ſendet alsdann
eine Auswahl in den gewünſchten Artikeln die alsbald einer
engeren Wahl unterzogen werden Bei dieſer Wahl ſind weder
Verkäufer noch Verkäuferinnen zugegen Selbſt Beſtellungen
nach Maß werden nicht von den betr Verkäufern oder Verkäufe
rinnen anprobirt meiſtens wird nach einer gut ſitzenden Taille

earbeitet Die Kaiſerin Auguſta hatte eine Büſte von ſich anſerügen laſſen nach der anprobirt wurde Wenn irgend etwas
abzuändern iſt ſo wird dies gewöhnlich durch eine Kammerfrau
beſorgt Die Damen wünſchen ferner daß die Lieferanten ſie
darauf aufmerkſam machen wenn ein Modell das ihnen gefällt
ſchon einmal irgendwo anders hin verkauft worden iſt denn ſie
ſehen es nicht geru daß z B bei größeren Geſellſchaften oder
anderen Gelegenheiten Damen in denſelben Mänteln
und Kleidern erſcheinen wie die Fürſtinnen Für
kleine Abänderungen und Veränderungen auch für Herſtellung
von Kleidungsſtücken für die königlichen Prinzen befindet ſich im
Königl Schloſſe ein eigenes Atelier

Gräfin Hartenau hat dem Präſidenten der bulgariſchen
Sobranje die ihr eine Penſion gewährte folgendes Tele
gramm geſendet Wollen Sie der Regierung und der Sobranje
meinen Dank für den hochherzigen Akt ausſprechen der mich um
ſo mehr rührt als er in der Erinnerung an Jhren erſten Fürſten
geſchah der mit ſeinem ganzen Herzen dieſer ruhmvollen Nation
ergeben war

Eiſenbahnidyllen Jüngſt machte nach der Bad Landesztg
auf einer neuen Bahnſtrecke des Schwarzwaldes ein Herr vom
Baufach eine kleine Fahrt ins obere Bregthal Da die Land
ſchaft als ſolche zur Zeit wenig Anziehendes bietet ſo ſaß er ganz
traumverloren in ſeinem Wagenabtheil und hätte wahrſcheinlich
die Station Schönenbach kaum beobachtet wenn der Zug nicht
über Gebühr ſeinen Aufenthalt ausgedehnt hätte Die Reiſenden
erkundigten ſich natürlich über dieſen nichts weniger als an
genehmen Vorfall und erfuhren zu ihrem Schrecken daß der
Kohlenvorrath auf der Maſchine zur Neige gegangen und ſomit
der nöthige Dampf zum Weiterfahren nicht vorhanden war Der
Führer wandte ſich in ſeiner großen Verlegenheit an den
Stationsvorſteher Dieſer konnte ihm aber nur Holz zur Ver
fügung ſtellen und da ſolches auf der Maſchine nicht verwendbar
iſt ſo hätte der Zug nun wohl oder übel in Schönenbach ver
bleiben müſſen wäre dem Stationsvorſteher nicht noch zur
richtigen Zeit eingefallen daß ſeine Fran in der Küche Kohlen
hätte Flugs hinauf einige Eimer Kohlen zur Stelle Bringt
mir auch den Eimer wieder, hallte es noch dem glücklichen
Führer nach So konnte der Zug endlich ohne weitere Hinder
niſſe an ſeinem Ziele Furtwangen ankommen Aus letzterem
Orte wird folgendes berichtet Als hier vor einigen Tagen die
Lokomotive für den erſten Zug nach Donaueſchingen inſtand ge
ſetzt und aus dem Maſchinenhauſe herausgebracht werden ſollte
ſtellte es ſich heraus daß ſie verſchwunden war Es blieb nichts
anderes übrig als die zweite Maſchine ſo raſch als möglich
inſtand zu ſetzen und den Zug mit dieſer abzulaſſen Kurz vor
Hammereiſenbach wurde die vermißte Lokomotive auf dem Gleiſe
ſtehend aufgefunden Wie ſie dabin gelangte iſt unbegreiflich
Vermuthlich war bei dem Vorfall eine unberufene Hand im
Spiel Der Heizer welcher ſchlief und den Abgang der Maſchine
nicht bemerkte iſt freilich ſofort laut Echo vom Wald entlaſſen
worden Jedenfalls kann man von Glück ſagen daß kein Unfall
vorgekommen iſt

Ein Gerichtstermin um Mitteruacht Unſer bres
lauer Korreſpondent ſchreibt uns Der hieſige Commis Benno
Rauſcheſtr 51 erhielt am 23 Dez folgende gerichtliche Vor
ladung Jn der Strafſache gegen den Nachtwachtmann Franz Sch
von hier und Genoſſen wegen Meineides werden Sie zu Jhrer
Vernehmung als Zeuge auf Anordnung des Unterſuchnungsrichters
vom königl Landgerichte hierſelbſt nach dem Ringe an die Staup
ſänle vor den königlichen Landgerichtsrath und zwar in der
Nacht vom 28 29 Dez um 1 Uhr geladen Der zu ſo nun
gewöhnlicher Stunde zur Vernehmung auf offenem Marklplatze
geladene Herr B glaubte ſeinen Augen nicht trauen zu dürfen
und fragte deshalb nochmals an wann die Verhandlung ſtatt
findet Er erhielt darauf von der hieſigen Gerichtsſchreiberei
folgenden Beſcheid Jn der beifolgenden Ladung iſt ganz
deutlich erſichtlich daß der Termin um 1 Uhr nachts und
zwar vom 28 29 d M anberaumt iſt uſw Der Termin hat
thatſächlich um die angegebene Stunde an der Staupfäule anf
dem Ringe ſtattgefunden

Selbſtmord eines jnngen Mädcheus Wie uns aus
Weimar geſchrieben wird iſt dem Generalſekretär der Schiller
Stiftung dem bekannten zur Zeit dort im Schiller Hauſe woh
nenden Schriftſteller und Dichter Dr Julius Groſſe ein
trauriger Jahresanfang vom Schickſal beſchieden worden Jn
München wo die Familie Groſſe s weilt hat ſich ſeine zweite
Tochter eine junge Dame von etwa 21 Jahren erſchoſſen
Als Grund des Selbſtmordes wird eine krankhafte Affektion des
Nervenſyſtems angeſehen

Ein menſchliches Schenſal Ein wegen des Verſchwindens
eines 33 jährigen Kindes in Bromberg verhafteter Schiffsknecht
Hohm hat ein furchtbares Verbrechen eingeſtanden Er erklärte
dem Aufſeher des Unterſuchungsgefängniſſes er habe das Kind
die Tochter eines Schuhmachers in einen Kanal geworfen nach
dem er ſich zuvor entſetzlich gegen daſſelbe vergangen habe An
fänglich gab er an das Kind lebend ins Waſſer geworfen zu
haben Auf die Unwahrſcheinlichkeit dieſer Angabe aufmerkſam
gemacht geſtand er ein er habe das Kind zuerſt getödtet und
dann ins Waſſer geworfen Ueber die Art der Tödtung machte
der Mörder die grauenvolle Angabe er habe den Kopf des
Kindes an einem Pappelbaume zerſchmettert Die Leiche
des Kindes wurde aufgefunden und ans Land geſchafft Sie war
barfuß da der Mörder dem Kinde nachdem er es getödtet die
Strümpfe ausgezogen und die Blutſpuren am Kopfe verwiſcht
hat Das Kind hatte am Kopfe ſchwere Verletzungen ſo daß die
Angabe des Mörders über die entſetzliche Art der Tödtung durch
den Befund beſtätigt wurde

Soldatenſelbſtmord Jn Saargemünd ſtürzte ſich vor
einigen Tagen ein Soldat von der Saarbrücke in die Saar Er
befand ſich in Geſellſchaft verſchiedener Kameraden mit welchen
er vorher ſich in einer Gaſtwirthſchaft noch vergnügt hatte Als
ſie auf dem Wege nach der Stadt die Saarbrücke paſſirten
ſchwang er ſich plötzlich über das Geländer und verſchwand ob
de ſeine Kameraden ſich bemühten ihn zurückzuholen in den

uthen

Ein unbegreiflicher Cinfall Jn eine münchener Klinik
wurde vorgeſtern ein junger Grieche eingeliefert der am
Sylveſterabend ans Uebermuth zwölf Zwanzigmarkſtücke
verſchluckt hatte Der Zuſtand des jungen Mannes iſt nicht
unbedenklich

Dyngamitattentat Jn einem Vororte von Temesvar
wurde das Haus eines Werkmeiſters mit Dynamit in die
Luft geſprengt Die Familie war zur Zeit der Exploſion vom
Hauſe abweſend Das Gebände iſt vollſtändig zerſtört

Ein neues Unglück in den Bergen Neun Mitglieder des
Turiner Alpenklubs unternahmen am Sonntag von Alagna
die Beſteigung des 4561 m hohen Punta Guifetti des Monteroſa
durch Sturm furchtbare Kälte und Ermüdung am Abſtiege ge
bindert mußten fünf von ihnen die Sylveſternacht auf dem
Gletſcher zubringen Ein Lieutenant der Alpenjäger blieb
todt die übrigen wurden in trauriger Verfaſſung nach der
dte de önigin Margherita und daun uach Vreſſoney hinab

gebracht

Zum Unfall anf dem Großglockner Ein irauriges Nach
Pert hat noch die Kataſtrophe auf dem Großglockner gefunden

ie Braut des am Weihnachtsabdend verunglückten Dr Kohn
Frl Camilla Schwarz iſt am Shylveſter geſtorben Ein
Herzſchlag machte ihrem Leben ein Ende

Wetternachrichten Nach amtlicher Mittheilung aus Könfgs

als geſchloſſen z betrachten Ferner wurde d ampfſchi
verbindung zwiſchen Hoyerſchleuſe und Sylt des Eiſes und
des niedrigen Waſſers halber eingeſtellt Aus Karlsruhe
wird gemeldet daß die EiſenbahnSchiffbrücke bei Maxau wegen
S age abgefahren worden die Eiſenbahnzüge gehen daher nur
noch bis Maxau Mehrere Züge welche die Verbindung mit der
Pfalz herſtelllen fallen aus der übrige Verkehr wird durch die
Fähre aufrecht erhalten

Handel Gewerbe und Verkehr
Aktien Gesellschatft für Anilin Fabrikation Wieans Verwaltungskreisen mitgetheilt wird ist die anf 12 Proz erfolgte

Schätzung der Dividende für das abgelaufene Geschäftsjahr nicht als
authentisch anzunehmen da sich im Augenblicke das Erträgnies der
Gesellschaft noch nicht übersehen lasse

Gewerkschaft Wilhelmshall zu Anderbeek Für
den Dezember kommt die bisherige Ausbeute von 25 M pro Kux zur
Vertheilung

Zahlungseinstellungen Brüssel 3 Jan Der bedeutende antwerpener Auckerhändler Faes hat seine Zahlungen
eingestellt Ueber das Bankhaus Poeti Bressy Compagnie inSaluzzo wurde Konkurs verhängt der Fehlbetrag soll in Lire
übersteigen Der Firmenbaber Bressy versuchte Selbstmord

Börse zu IIaie am 4 Jan
Preise mit Ausschluss der Mlaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen bessere Stimmung 138 144 feinster märkischer über
Notiz Rauhbweizen bis 146 M Koggen bessere Stimmung 128 bis
131 M Gerste Brau still Land 100 173 feine und
Chevalier 174 190 feinsſto über Notiz Futter 120
bis 135 M Hafer ruhig 162 175 M Mai s amerikanischer
Mixed 123 124 Donaumais 120 134 I Raps ohne
Angebot Rübsen M Erbsen Viktoria 190 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack 55 57,00 A StärKe einschl

Fass Halles che pr Weizen 35,50 36,50 DI nach Qualität
bezahlt Maisstärke einschl Fass fest 34,00 85,00 M Lin sen
32 48 M Bohnen 15 17M Mohn blau 48 50 M Futter
artikel ruhig Futtermehl 11,75 12,50 M Roggenkleie
9,50 bis 10,00 I Weizenschalen 9,00 9,50 d Weizen
grleskleie 9,00 9,50 M Malzkeime lielle 9,00 bis 9,50
dunkle 10,00 11,00 M Oelkuchen 18,25 14,00 M Malz
29 30,50 A Rüböl 47,50 M Petroleum fest 20,50 21 M
Solaröl 0,825/809 10 II

Spiritus 10,000 Liter Proz rubig Kartofſel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 51,70 BI mit 70 A Verbrauchsabgabe
32,20 Rüben N

Spiritus
Berliu 3 Jan Amtlieh 8piritus mit 50 3I Verbraucheabgabe per 100 1 3 100 gleich 10,000 uaeh Tralles Gekündig

Kündigungspr I oco ohne Fass 51,4 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 gleioh 10,0000

uaeh Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Faes
31 bez per diesen Monat

iritus mit 50 31 Verbrauohsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000nach Tralles, Gekündigt l nene u Doco mit a
per diesen Monat

Spiritus mit 70 f Voerbrauch abgabe Fest Gekündigt 1
Kündigungspr A Loco mit Fass per diesen Monat 35,7 35,9

r e T per 5 77 per April 27 37,2 37,1 bez
p i 37,2 37 ,3 bez per Juni 37 8 2per Fevt 38,8 38,9 bez B h wer her u

Hamburg 3 Jan Spiritus loco still pr Jan Febr 20 Ber J I t 29 Br per Mai un 21 r hParis 3 Jan Schlussber Spiritus behau tet JanFebr 25 vor Mir Apen c en
Petroleum

59 r m burz 3 Jan Petroleum loco behauptet Standard vhite c
r

Antwerpen 3 Jan
loco 12 bez I2 Br
Sept Dez 122 Br Ruhig

New Pork 3 Jan Telegr ſine ortiſientes pr Jan gr Anfangs Kurse j Petroleum Pipe
Oelse,

Sechluss Bericht Raftinirtes T weissper Jan 12 Br per Febr 127 Br per

Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 3 Jan Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco WinterRaps A Winter Rübsen A Rüböl per 100 kg u Fass Termins

t J r r F Ctr Kündigungspreis U Locomit Fass M ohne Fass per driesen Monat 46,3 A il46,5 377 per W AM per Okt 47,6 M s er aprN Ata
Bremen 3 Jan Schmalz Rubig Loco Armour shield 45 PZairugzns c r h r shield 43 Pſg Tunäaß
g Choice Grocer hL aed Wrox el y Plg Rohe Brother pure 44 Pfg

Speek Rubig Short elear widädl loco 41 Dez Jan Ablad 38
r Hambur 3 Jan Rüböl unverzollt matt loco 47

Paris 3 Jan Seblussberieht Rüböl behauptet per Jan 63,25
per Febr 83,50 per März April 54,00 per März Juni 54,00

Melhl
Berlin 3 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto

inkl Sack Termine niedriger Gekündigt 600 Sack Kündigungepreis
16 05 per diesen Monat 16,10 bis 16 16,05 bez per Febr 16,25
16,25 bis 16,39 bez per März per April per Mai

Berlin 3 Jan Weizenmehl Nr 00 20,00 18,00 bez Nr 017,7516,00 bez reine Marken über Notiz ber
Roggeumehl Nr 9 u 116,25 15,50 bez do feine Marken Nr 0 u 1

7,25 16,25 bea Nr C I M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Viehmaärktae

Berliner Viehmarkt Berlin 3 Jan StäditiseherSehlachtviehmarkt Amtlicher Bericht der Direktion Zum Ver
kauf ſtanden heute 285 Rinder 7858 Schweine darunter 9 Galizier
und 846 Bakonier 987 Kälber und 751 Hammel Am Rinder
markte wurde magere Waare leicht zu Preisen des letzten Sonnabend
abgesetzt und derselbe bis auf ea 40 Stück besserer Qualität geräumt

Der Sechweinemarkt wickelte sich ruhig ab und wird in in
ländischer Waare fast ganz geräumt I 54 ausgesuchte Posten darüber
II 52 53 III 48 51 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier
zögernd 48 49 M für 100 Pfd mit 50 55 Pfd Tara auf das Stück

izier 45 47 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Der Kälber
handel gestaltete sich ruhig I 60 68 ausgesuchte Waare darüber
II 50 89 III 40 49 Pf für ein Pfund PFleiscohgewieht Her
Hammeilmarkt wurde geräumt man erzielte gat die Preise des
letzten Marktes

Wasserstüude bedeutet Uber unter Null

Saale und Unstrat Fall Wuebs
Artern Brückenpegel 2 Jan AWeiesentels Oberpegel 7 2,88 t a 8do Unierpegel 0,02 0,18 20 sHallo Vntorhaupt 8 Jan 1,70 4 Jan fl,7o
Troiha do 1s50 fleso 10Alsloben Oberpegel 2 Jan i 2,25 8 Jan f2,1651 9
do Unterpegel 2 4 8858Kalbe Oberpegel t 1,48 1,850 2do Unterpegel o J t 0,20 s

berg i Pr iſt das Haff Eis 3 etm ſtark die Segen t
e v

Moldau Iser Eger Blbe
n Fall Vuehsl

Budweis 0,66 Torgau S t 2,21 1Prog 2 0,861 PF Wittenberg t 0,88 15 2Jungbanzlau ro c 9 P Rosslau 2 e o 6laun 9,15 12 Barb d 7 50 16Pardubiis s 15 PNagdeburg f0,70 7 sBrandeis 0,80 4 PTaungermündel l 5 aMelniek PWntenberge h e 6 S
Ueitmeriiz 82 5 Dömits Peg 2 0,58 xA ussig 0 e Laueunburg 3 on 8 oDresden d 1,72 6

Halle Risstand
werden 12 om Wuehs gemeldet Treibeis
Rosslav sturkes Treibeis Nagdeburg starker Eiegang
Treibeis Wittenberge starkes Ristrerben
eis Lauenburg etarkes Treibeis

Jan Fall Wuehs
e

Protha Eisstend Aussig Von den oberen Stationen
resden sohwaehbes Treibeis

Tongerminde
Broda Dömita etwas Treid



Ulmer Gewinne ohne Abaug

Ià 75000 750001
1330000 30000
Ià 150005 15000
2i 6000 12000

10 2000 20060
15à 1000 15000

S e e
Zu Gunsten der Oggersh Kirche

Ziehnng 16 Januar Ziehung garantirt 18 Januar
HUauptgew banr ohne Abzug Hauptgoew baar ohne Abzug

i glückl5 0090 i vie 49 000 K
Originalloos n 3 BI Originalloos à M 25M sortirt M 10 N 1 25 sort M 12 50e 25 Pf h M 2 50 75 Pf sort M 50I M I 260 M Z i 50 Pf M sort M SPorto und Liste je 30 Pfg Nachnahme 20 Pfg extra

Hermann Vnger Berlin
14 Spandauer Rrücke 14

Coupons und Briefmarken nehme in Zahlung

Bekanntmachung
Die Ziehung der Ulmer Geld Lotterie Hauptgewinne 75,000 Mk

30,000 Mk 15,000 Mk im Ganzen 3180 Geldgewinne mit 342,000 Mk findet
beſtimmt am 16 Jannar und folgende Tage vor Notar u Zeugen in Ulm ſtatt
Die Verſendung der OriginalLooſe à 3 der Antheile 1,50 e 15

1 o 9 geſchieht durch das Vankgeſchäft
PotsdamerLeo Boe Berlin Zurane 73das größere Einzahlingen auch durch GiroCouto der Reichsbank entgegen

nimmt Jeder Beſtellung müſſen für Liſte u Porto 30 beigefügt werden

Wlzner Münsterbau

ächste Geld Lotterien
Vlmer Lotterie

unwiderruflich
Tiehung am 16 Jan u folg Tage
3180 Gewinne 342 000 Mark

Loose à 3 MarkPorto und Liste 30 Pf
empfiehlt und versendet aueh unter Nachnahme

Oarrl Meinmtze ünter den Linden 3 4
Auswärtige Kunden bitte ich die Bestellung durch Postanweisung zu machen und die

Grosse Geld hotterie weingennne

Täglich friſche
Rittergertsbutter in Ariginal Stücken

für Händler u ſ w zu günſtigen Preiſen
F H Krause Gr Ulrichſtraße 24

J

Conservirte Schoten
2 PfundDoſe junge Schoten 70 Pfg
2 PfundDoſe feine junge Schoten 80 Pfg
2 PfundDoſe ffeine junge Schoten 1,20
2 PfundDoſe Kaiſerſchoten 1,40
2 PfundDoſe Kaiſerſchoten extra 1,70

Güngſte zarteſte Frucht nur vom erſten Schnitt
Alle Siebungen ſind auch in kleineren und größeren Packungen zu

entſprechend billigſten Fabrikpreiſen vorräthig bei

Leipzigerſtraße 94 Fernſprecher 534
J

d V

B
SHente bin in der Lage eine hochfeine Süſzrahmtafelbutter welche

in Bezug auf Feinheit des Geſchmackes höchſten Fettreichthum und
größte Haltbarkeit ſich auszeichnet mit 60 Pfg pro Stück empfehlen
zu können ſowie auch

feine Tafelbutter Stück mit 56 Pfo
Kuhbutter e 58und bitte um geneigten Zuſpruch rGe0rs HosenLeipzigerſtraße I

B
c

NEDICTINE
T IIQUEUR DES ANCIEXS BEMübICTIs

De ABBAVB DE FECAMIP France
Vortrefflich tonisch den Appetit und die J

Verdauung befördernd S
achte darauf3 a dass sich auf jeder

u 7 e2 Flasche die viereckigeEtiquette mit der neben
stehenden Unterschrift

S

des Generaldirectors belindet
Nicht allein jedes Siegel jede Etiquette sondern auch

der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich ein
getragen und geschützt Vor jeder Nachahmung oder
Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge
warnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden
Folgen sondern aueh hinsiehtlieh der für die

Gesundheit zu befüreltenden Fachthelle deren sich der Consument
aussetzen würde
Die Nachbenannten verpfliehteten ich echriftlich Keine Nachahmungen

unserer allein echten Eénédictine zu verkaufen Gebr Zorn
BANS OTTENROTEVI General Agent AMBVRG

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle

unwiderruflich
Ziehung am 15 u 16 Februar6G197 Gewinne 233 100 Mark

Loose à 1 MK II Loose f 10 M 2 d

a

Z à

Porto und Liste 20 Pk

Berlin W IIötel Royal

dAdresse deutlich aufzuschreiben 9 a

S Ausnützung vorhandener Kesselheizfäche wodurch oft Neuanlagoe

üngenieur

e

re e

und mehr erreieht durch
Veränderung oder Henbau von Vabrik Schornsteinen

sowie durch sachgemässe Rauehgaseabführung Zahlreiche Berichte über den Erfolg der günstigen
Veränderungen Kosten der Aenderung meist in wenigen Monaten durch Kohblenersparniss ersetgzt Besserso

Mgssower Gew mit Avzug v O ar
1a50000 500001

Massower Lotterie I 25600 25000
Là 10000 10000

5000 10000

10 000
e

erspart wirch In Specialität rauchfreis
Verbrennung und Verhinderung von Aschenauswurf Ringöfen orgaben nach richtiger Rauchableitung
zum Schornstein bis 30 pCt Blelurleistung ohne Kohlen Mehrverbrauch

Koffer

Schmeerſtraße
19

Dem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige
daß das bisher Herrn Fritz Rahne gehörige

Höétel u Restaurant Merkur
Ecke der Bernburger u Händelſtraſie

käuflich in meinen Beſitz übergegaugen iſt
Ich bin bemüht das Geſchäft in bisheriger Weiſe weikerzuführen und

bitte das meinem Herrn Vorgänger in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen
auch auf mich übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll und ergebenſt

Semmel
Enmpfehle meine neurenovirten auf das Beſte eingerichteten Logir

Zimmer und Chambre garni Wohnunngen zu mäßigen Preiſen D O

an mterzrüehet,
Den zweiten Cursus unseres Unterrichts eröffnen wir

gegen Bnde ds Mts im Hötel zum Kronpring Einem
gleichzeitig beginnenden besonderen Cirkel für jüngere Mädehen
können noch einige Theilnehmerinnen beitreten

D T IEOCCO Universitäts Tanzlehrer
Blumenthalstr 5 und Bernburgerstr D

s hCivilingenieur Halle a S Marienstrasse I

BIlekKtrische AmlIag emnm
für Beleuehtung und Kraftübertragung

In Vertretung der

Elektrizitäts Actiengesellschaft
vorm Schuckert Co Rürnberg

Erwerbung von Patent und Muster Sehatz in allen Staaten

el Die höchſten Preiſe
Wegen Aufgabe meines Näh

maſchinen Geſchäfts verkaufe zahlt für altes Gold und Silber

kannt beſten
meine ſeit vielen Jahren aner II Schirmeister Juwelier

e f7 5SingerNRähmaſchinen
Leipzigerſtraſte 16

bei 5 jähriger ſchriftl Garantie

Eine Briefmarkenſammlung
über 500 Stück viele alte Preis 24

zu 55 Mark Ringſchiffchen
J 75 Mark Auf Wunſch Theil

zahlung

zu verkaufen Beſichtigung

F Be äh
Hermaunnſtraſte II I

Leipzigerſtr 2 I am Markt
gebrauchter noch gut erhaltener von
a 1 Pferdekraft wird zu kaufen

Mbekte tnts huee geſucht Offerten mit Preisangabee ſind unter G T in der Expedition
Wagen u Geſchirrverkanf dieſer Zeitung niederzulegen

e eeegeeeenegar Zebr Ant erhaltene plattirte engl Genaue Offerten mit Angabe des Preiſes

Petrolenm Motor

e

e
ſ

ein allen Größzen
für alle Branchen werden prompt und ſolid

n

angefertigt WH Rrasemanm
Fabrik von Reiſekoffern und Lederwaaren le

von Hadeln Hannover

n
v

n

Die Vollksbibliothek
des Vereins für Volkswohl

befindet ſich Rathhausgaſſe 16 part
und iſt für Jedermaun geöffnet
Sonntag Vormitt von 12 Uhr
Dienstag Abends von 8 Uhr
Freitag Abends vou 8 Uhr

Doppelte Buchführung

Privat Unterricht in dovppelter
Buchführung kaufm Rechnen
auch Einzelunterricht wird gründ
lich ertheilt von einem tüchtigen firmen
Buchhalter Meldungen erbeten
Charlottenſtr 5 p Nachm v 3

351 im Unterrichten geübtLand phil wünſcht Privat oder
Nachhi
u I 1273 an die Exped dieſer Ztg

Wer ertheilt einem Herrn guten
I Mal u Zeichennuterricht
E Adreſſen unter V 1295 erbeten
Z an die Exped d Ztg

Geuübte Plätterin auch aufneu ſucht
Beſchäftigung in u außer d Hauſe Näh
Gr Ulrichſtr 4 III bei Müuler

Der Fröbel ſche

Kindergarten
am Gr Berlin

bietet 7jähr Knaben und Mädchen
gewiſſenh ſorgfält Erziehung u Pflege
in geräum gut gelüft u durchwärmt
Lokal Clara Witzig Vorſteherin

e e
ne

Dr Lahmann s Vegetabile Mileh
Dr Lahmann s Mährsalz Extract
Dr Lahmann s Mährsalz Cacao
Dr Lahmaun s Nährsalz Ohoco

lade I u II
empfiehlt ſrA Steinvach Adler Drogerie

Königſtraſte 15
Alleinige Niederlage für Halle und den

Saalkreis

Gut erhaltener nußb Bücher
desgleichen ein einſpänniges Kutſchgeſchirr ferner 3 einzelne Co erbeten

Klichen u Kleiderſchr Komm Vertikogeſchirre für mittlere und kleinere
Pferde paſſend preiswerth zu verkaufen Fettſt Sekret Spiegelſchr Waſchtiſch

Magdeburgerſtr 52 Küchen u Friest v d Anhalterſtr 12

Halle Druck und Perlag von Otto Hendel

Kutſchgeſchirre für mittlere Pferde nter Chiffre A R 2 an J Karek ſchrank zu kaufen geſucht
Offerten sub K 10 an die Exve

dition dieſer Zeitung

1 Bettſt m Matr 1 Waſchtiſch In
Salonſp ,1 Sophatiſch v Oleariusſt

Mit 3 Beiblättern

feſtunden zu erth Off erb
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